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Pour la version française

Brainstorming-Sitzungen zum Thema «Zukunft des SIG»

Auf Antrag eines Mitglieds des Centralcomités beauftragte dieses das Büro des Central-
comités und die Geschäftsleitung des SIG, Brainstormings in zwei voneinander getrenn-
ten halbtägigen Sitzungen, unter einer unabhängigen Leitung zum Thema «Zukunft des 
SIG» durchzuführen. Nachher sollen die Resultate beider Gremien an einer gemeinsa-
men Sitzung gebracht und das weitere Vorgehen festgelegt werden. 

In den letzten Wochen fanden bereits die Brainstorming-Sitzungen der Geschäftsleitung 
und des Centralcomités unter der Leitung des Politexperten Prof. Iwan Rickenbacher 
statt. In vertieften Diskussionen wurden die Aufgaben des SIG behandelt, Möglichkeiten 
der Einbindung von jüngeren Kräften in den Gremien der Gemeinden und des SIG erör-
tert und Lösungsansätze zur Verwirklichung der Ziele des SIG definiert. Eine dritte Sit-
zung wurde mit Vertretern der jüngeren jüdischen Generation in der 
Schweiz durchgeführt mit dem Ziel, deren Anregungen in die Diskussion einfliessen zu 
lassen. 

Nun wird ein vierköpfiger Ausschuss, bestehend aus Vertretern der Geschäftsleitung, 
des Centralcomités und des Generalsekretärs die Ergebnisse aller drei Aussprachen 
zusammenfassen und der Geschäftsleitung und dem Centralcomité Vorschläge für das 
weitere Vorgehen unterbreiten. 

Japan

Der SIG ist zutiefst bestürzt über die unglaubliche Katastrophe, die Japan in den letzten 
Tagen und Wochen getroffen hat. Der SIG brachte in einem Schreiben an die jüdische 
Gemeinschaft in Japan seine Solidarität zum Ausdruck.

Aussagen von Papst Benedikt XVI mit Genugtuung zur Kenntnis genommen

Mit Genugtuung hat der SIG zur Kenntnis genommen, dass Papst Benedikt XVI in sei-
nem neuesten Buch über Jesus von Nazareth in klaren Worten eine jüdische Kollektiv-
schuld am Tode Jesu verneint und somit den Sinn und Geist von Nostra Aetate mit der 
damit verbundenen positiven Entwicklung der Beziehungen zwischen Juden und Katho-
liken weiter bekräftigt. Der SIG sieht in diesen Aussagen ein Zeichen der Versöhnung 
und des gegenseitigen Vertrauens. 

Treffen/Gespräche

Treffen mit Vertretern der SVP
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Vertreter des SIG und der Plattform der Liberalen Juden der Schweiz PLJS trafen sich 
am 17. März 2011 zu einem Gespräch mit Vertretern der SVP. Themen waren unter 
anderem die Stellung religiöser Minderheiten, Rassismus und Antisemitismus in der 
Schweiz, Positionen zur Integration, sowie die aktuelle Situation im arabischen Raum 
und ihre Auswirkungen auf Israel.

Aus den Ressorts

Bildung: Fachtagung für jüdische Erziehung

Am 27. März 2011 fand in der Israelitischen Gemeinde Basel IGB eine Fachtagung zur
Jüdischen Erziehung für den Kindergarten und den jüdischen Religionsunterricht statt. 
Themen wie Motivation und Spiele im Religionsunterricht sowie Mathematik und Diszip-
lin im Kindergarten wurden unter fachkundiger Leitung von Dr. David Brody, Professor 
für Erziehungswissenschaft am Efrata Teachers College in Jerusalem, sowie Gili Ja-
cobson behandelt. Jacobson hat langjährige Erfahrung in integrativer Förderung von 
Kindern mit speziellen Bedürfnissen im Regelunterricht.

Prävention: Austauschtreffen: Wo steht Zürich in der Bekämpfung von Rassis-
mus?

Ein Vertreter des SIG nahm am 29. März 2011 am Austauschtreffen «Wo steht Zürich in 
der Bekämpfung von Rassismus?» teil, welches die Integrationsförderung der Stadt 
Zürich einberufen hatte. Nach einem Referat von Prof. Dr. Matthias Mahlmann von der 
Universität Zürich wurden in thematischen Gesprächsrunden die Situation bezüglich 
Rassismus in Zürich sowie möglicher Handlungsbedarf besprochen. 

Koordinationstreffen mit der CICAD

Vertreter des SIG und der Coordination Intercommunautaire Contre l'Antisémitisme et la 
Diffamation (CICAD), welche in der französischen Schweiz gegen Antisemitismus und 
Holocaustleugnung kämpft, trafen sich am 23. März 2011 in Genf zu einem regelmässig 
stattfindenden Erfahrungsaustausch, an dem die verschiedenen Aspekte der Zusam-
menarbeit der beiden Organisationen besprochen wurden.

Der SIG in den Medien

Alle Artikel, in denen der SIG erwähnt ist, sind in der Rubrik «SIG in der Presse» abruf-
bar.

Vorankündigungen

Machane Dubim an Auffahrt 

Vom 2. – 5. Juni 2011 findet ein Jugendlager im Pfadiheim Wendelsee, in der Nähe von 
Thun statt. Die Platzzahl ist auf 40 Personen beschränkt. Anmeldungen werden ab so-
fort entgegen genommen. 

à Zum Flyer
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à Zur Anmeldung

Nächster Likrat-Ausbildungszyklus für die Jahrgänge 1994/1995: wichtige Daten

Der nächste Likrat-Ausbildungszyklus findet von September 2011 bis Februar 2012 an 
vier Wochenenden und während eines Herbstseminars statt. Für Ihre Planung geben 
wir die Daten des Herbstseminars bekannt: Sonntag 9. bis Dienstag 11. Oktober 2011. 
Die Einladungen werden im Juni über die Gemeindeversände an die angesprochene 
Altersgruppe verschickt. Weitere Informationen erhalten Sie unter 043 305 07 65.
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